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Nidwaldner 

 Militärvereinigung 

Füs Bat 47 und 

Geb S Bat 12 

 
 

Protokoll der 24. Tagung  
„Nidwaldner Militärvereinigung Füs Bat 47 und Geb S Bat 12“ 
vom (Landsgemeinde) Sonntag, 30. April 2006, im Pestalozzisaal Stans 
 
Anwesend Lussi Josef, Beckenried, Präsident / Vorsitz 
 Gut Franz, Stans, Vizepräsident 
 Hofmann Josef, Ennetbürgen, Kassier 
 Barmettler Werner, Buochs, Beisitzer 
 Clavadetscher Edy, Oberdorf, Sekretär 
 
 Ehrengäste gemäss beiliegender Liste 
 
 ca. 200 Mitglieder 
 
Entschuldigt ca. 30 Mitglieder 
 
Einleitung 
 
Eine grosse Anzahl Ehrengäste und Mitglieder der Mil. Vereinigung finden sich um 1000 Uhr, 
bei schönem Frühlingswetter, zur traditionellen Tagung im Pestalozziareal in Stans ein. 
 
Gottesdienst 
 
Nach dem festlichen Einmarsch mit der Harmoniemusik in die Pfarrkirche, voran die 
Bataillonsfahnen des Füs Bat 47 und des Geb S Bat 12, eröffnet Ehrenprediger Herr Pfarrer 
David Blunschi den Festgottesdienst. Ein Grossaufgebot an Ministrantinnen und Ministranten 
umgeben den Altar. Sie bilden einen erfrischend jugendlichen Gegenpool zu den vielen alten 
„Kämpen“, welche sich in der Kirche eingefunden haben! Der Chor der Trachtenvereinigung 
Stans, unter Ltg. Von Alfred Ehrler, Dallenwil, umrahmt den Gottesdienst mit der 
Jodlermesse von Heinrich J. Leuthold / Felix Stöckli. Pfr. Blunschi stellt in seiner Predigt die 
Werte der Mil. Vereinigung „Verbundenheit, Kameradschaft und Erinnerungen“ in den 
Mittelpunkt. Die Verbundenheit zeigte sich jeweils bei den militärischen Fahnenzeremonien, 
die Kameradschaft kam damals vor allem am Abend im Ausgang zum tragen und die 
Erinnerung lässt den gelebten harten Militäralltag aufleben. Mit der Nidwaldner Hymne 
„Zwische See und heche Bärge...“ von Heinrich J. Leuthold findet der Gottesdienst einen 
überaus feierlichen Abschluss. 
 
Patriotische Ansprache 
 
Die „Patriotische Ansprache“ wird anschliessend durch Herr Regierungsrat Paul 
Niederberger, Büren, Finanzdirektor, gehalten.  
Obwohl die Armee zur Zeit viele Veränderungen erfahre, verdient sie unsere positive 
Einstellung. Auftrag und Wirkung der Armee XXI ist leider nicht mehr überall bekannt. Es 
liegt im Ermessen jedes Einzelnen, sich damit auseinander zu setzen. Tatsache ist, dass wir 
früher unseren Vätern jeweils helfen mussten den „Kaput“  auf den Tornister zu schnallen. 
Damit kamen wir bereits als Kinder in den Kontakt mit dem Militär. Heute werden die 
Soldaten als 35-jährige aus dem Wehrdienst entlassen. Viele Traditionen gehen damit leider 
verloren. 
Aber auch in unserem Kanton sind Veränderungen feststellbar; Aufgabe der Landsgemeinde 
und des Kapuzienerklosters, Stilllegung des Militärflugplatzes, an Stelle der Rekrutenschulen 
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in der Kaserne Wil kam die „SWISSINT“, die Zentralbahn löste die Luzern-Stans- Engelberg 
Bahn ab und vieles mehr. Trotz den vielen Veränderungen geht es uns mehrheitlich gut. Wir 
dürfen stolz und dankbar sein hier zu wohnen und zu leben. RR Niederberger wünscht den 
Anwesenden viel Lebensfreude und dankt für die rege Teilnahme. 
 
Gedenkakt und Kranzniederlegung 
 
Die Tagungsteilnehmer marschieren anschliessend zum Winkelrieddenkmal.  
Der Präsident sprach dort unter anderem: „Wir kommen hier zusammen, um gemeinsam von 
unseren Kameraden Abschied zu nehmen. Wir fühlen uns mit den Verstorbenen verbunden, 
weil jeder von diesen Kameraden die gleiche Aufgabe hatte: Unsere schöne Heimat unseren 
Nachfahren in Freiheit zu erhalten“.  
Der Präsident erinnert an jeden einzelnen Kameraden indem er mit Namensaufruf die 
Verstorbenen würdigt. Nach der Kranzsegnung und dem gemeinsamen Gebet wird die 
ergreifende „Kranzniederlegung“ mit einem Choral der Harmoniemusik beendet. 
 
Aperitif und Mittagessen 
 
Begleitet mit flotter Marschmusik marschiert die Tagungsgemeinde zum Pestalozziareal, wo 
anschliessend ein Aperitif ausgeschenkt wird. Es herrscht eine äusserst kameradschaftliche, 
gelöste Stimmung. 
Das wohlschmeckende z’Mittag wird im festlich geschmückten Pestalozzisaal von der 
Trachtenvereinigung serviert. Das Team um den OK-Chef Bruno Mathis leistet dabei 
vorzügliche Arbeit. Der Service klappt perfekt und die Festgemeinde geniesst es sichtlich, 
dermassen zuvorkommend und charmant verwöhnt zu werden. 
 
 
Generalversammlung 
 
1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
 
Um 1430 Uhr eröffnet Präsident Josef Lussi die 24. Generalversammlung mit einem 
herzlichen „Willkomm“ an alle Tagungsteilnehmer. Ein besonderer Gruss entbietet er den 
Ehrengästen und dankt ihnen für ihr Kommen.  
 
Der Präsident bedankt sich bei unserem Mitglied, Regierungsrat Paul Niederberger für die 
„Patriotische Ansprache“ und überreicht ihm ein Präsent. 
 
Leider mussten sich einige zum Teil bereits angemeldete Kameraden wegen Grippe, kleinen 
Gebrechen, Spitalaufenthalt oder anderen Termine abmelden. 

 
Mitgliederbestand / -mutationen seit der letzten 23. Tagung in Buochs: 

 
Alter Bestand 602 
Neue Mitglieder + 39 
Verstorbene - 31 
Neuer Bestand 610 
 

Der Vorstand hat gemäss Art. 7 unserer Statuten zur diesjährigen Tagung mindestens 14 
Tage im voraus schriftlich eingeladen. 
 
Anträge von den Mitgliedern sind bis zum 31. März keine eingereicht worden. 
Die Diskussion zur vorliegenden Traktandenliste wird nicht benützt. Diese wird als in 
Ordnung befunden und genehmigt. 
 
Der Präsident erklärt die Generalversammlung als eröffnet und beschlussfähig. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 
 

Die vom Vizepräsident vorgeschlagenen Stimmenzähler 
 
- Ferdi Niederberger 33, Ennetbürgen 
- Hans Niederberger 44, Dallenwil 
- Ernst Barmettler 54, Ennetbürgen 
 
Werden von der Versammlung bestätigt. 
 
3. Protokoll der 23. Tagung in Buochs 
 
Das Protokoll der 23. Tagung und Generalversammlung vom 4. Mai 2003 in Buochs wird 
genehmigt und verdankt. 

 
4. Rechnungsablage und Bericht der Revisoren 

 
Kasse und Konti werden von unserem Kassier, Josef Hofmann, geführt und vertreten. 
 
Die Vermögensrechnung präsentiert sich wie folgt: 
 
- Vermögen am 1.5.03  Fr. 16'379.53 
- Aufwandüberschuss Fr.      865.25 
- Vermögen am 31.3.06 Fr. 15'514.28 
 
Rechnungsrevisoren Josef Imboden und René Engelberger prüften die Rechnung. Josef 
Imboden bestätigte eine saubere Buchführung und beantragt „Décharge“ zu erteilen. 
 
Die Versammlung folgte dem Antrag diskussionslos und mit Applaus. 
 
5. Festsetzung Mitgliederbeitrag 2007 – 2009 
 
Der Kassier stellt fest, dass wir seit 1988 den gleichen Mitgliederbeitrag bezahlen.  
Trotzdem beantragt er den Jahresbeitrag von Fr. 5.- jährlich, das heisst Fr. 15.- für drei 
Jahre, zu belassen.  
 
Die Anwesenden sind damit einverstanden. 
 
6. Wahlen 
 
a) von 4 amtierenden Vorstandsmitgliedern 
 
Folgende Vorstandsmitglieder stellen sich für eine weitere Amtsdauer von drei Jahren zur 
Verfügung.  
 

Josef Lussi-Waser 1962 Beckenried Präsident seit 1997 
Edy Clavadetscher 1947 Oberdorf Sekretär seit 1997 
Josef Hofmann 1945 Ennetbürgen Kassier seit 2003 
Franz Gut 1950 Stans Vizepräsident seit 2003 

 
Diese werden mit Applaus bestätigt. 
 
b) von einem Neumitglied in den Vorstand 
 
Leider tritt unser Beisitzer Werner Barmettler, 1956, Buochs aus dem Vorstand aus. Der 
volle Terminkalender hat den Ausschlag für diesen Entscheid gegeben. 
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Die schönen und kameradschaftlichen Stunden werde er wohl vermissen. Er wünscht dem 
Vorstand weiterhin alles Gute. Der Präsident überreicht Werner ein Präsent, verbunden mit 
einem herzlichen Dank für seine 6-jährige Vorstandstätigkeit. 
 
Der Präsident kann der Versammlung Oberstlt i Gst Franz Gander als neues 
Vorstandsmitglied - einen bestausgewiesenen Kandidaten - vorschlagen. 
 

Franz Gander  
Baumgarten 19, 6374 Buochs 
geboren in Beckenried, 40-jährig (1966) 
 
verheiratet mit Monika (geb. Lussy) aus Oberdorf, Vater von 2 Kindern 
 
Oberstlt i Gst, Instruktor der Kampftruppen, tätig im Bereich der höh Kaderschulen 
der Armee / Gst Schulen in Luzern 
 
10er und letzter Kdt des Geb S Bat 12 in den Jahren 02/03 
ehemaliger Präsident der OG NW 
 
Wir freuen uns auf eine kameradschaftliche Zusammenarbeit mit Franz und danken 
ihm für seine Bereitschaft in unserem Vorstand mitzuwirken. Wir denken, dass 
Franz als ehemals anerkannter und geschätzter Kdt des Geb S Bat 12 auch für die 
weitere Mitgliederwerbung eine ideale Besetzung im Vorstand sein wird. 
 

Die Tagungsteilnehmer bestätigen den Vorschlag mit grossem Applaus. 
 
c) des Präsidenten 
 
Der Vizepräsident schlägt der Versammlung unseren bewährten Präsidenten Josef Lussi 
vor. Dieser wird einstimmig wieder gewählt. 
 
d) der Rechnungsrevisoren 
 
Die Rechnungsrevisoren stehen alle drei Jahre zur Wiederwahl.  
Da Josef Imboden 34, Oberdorf, seine Demission einreichte, kann auch ein neues Mitglied 
vorgeschlagen werden: 
 
- Hermann Zwyssig 1946 Büren Architekt STV / REG, Rossiweg 7 neu 
  und 
- René Engelberger 1946 Stansstad bisher 

 
Beide werden für drei Jahre gewählt. 
 
Der abtretende Rechnungsrevisor Josef Imboden wird vom Präsidenten gewürdigt und seine 
Arbeit verdankt: 

• gewählt an der 20. Tagung am Sonntag, 1. Mai 1994 in Oberdorf 

• bereits nach der 19. Tagung für verstorbenen RR eingesprungen 

• „diese beiden (RR) harmonierten bestens und darum Neuwahl (94)“. 
 
Der Präsident überreicht Josef ein Präsent. 
 
e) Orientierung betreff Ortsvertreter 
 
Der Vorstand möchte auch in Zukunft am Ortsvertreter-System festhalten. Dieses bietet uns 
Gewähr, dass die Namen von Verstorbenen sowie Adressänderungen gemeldet werden. Für 
das gute Funktionieren unserer Vereinigung ist dies sehr wichtig. Leider haben uns einige 
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Kameraden gebeten, dass wir für sie einen Nachfolger in der entsprechenden Gemeinde 
suchen. Es sind dies für die Gemeinde: 

 
Ennetbürgen Odermatt Stany, 38 seit 1994 als Ersatz = 
 Frank Josef, 45, Riedstrasse 12, Ennetbürgen 
 
Stansstad Odermatt Carlo, 50 seit 1994 ev. noch 1 Jahr 
 
Emmetten Filliger Richard, 44 seit 1997 OV suchen 
Hergiswil Waser Paul, 35 seit 1994 OV suchen 
 

Interessierte Mitglieder können mit dem Vorstand oder dem bisherigen OV Kontakt 
aufnehmen und das weitere Vorgehen besprechen. Die OV sind gut gehalten, eine Mitarbeit 
lohnt sich. Die Ortsvertreter werden gemäss Statuten nicht an der GV gewählt. 

 
7. Festlegung des nächsten Tagungsortes 2009 
 
Turnusgemäss wäre Hergiswil als nächster Tagungsort an der Reihe. Die Organisation einer 
Tagung in dieser Gemeinde ist jedoch heute mit einigen Schwierigkeiten verbunden (Distanz 
Kirche-Saal, Zugänglichkeiten usw.). Darum schlagen wir vor, als nächsten Tagungsort 
Büren NW, mit der Bruderklausenkirche zu bestimmen. Der Ortsvertreter von Oberdorf, Fredi 
Hess, 1935, Büren, wurde angefragt, ob er gewillt ist, zusammen mit dem Vorstand und 
einem kleinen OK vor Ort die nächste Tagung in seinem Wohnort zu organisieren. Er hat 
seine Mithilfe zugesichert. 
 
2009 wird Büren als Ort der 25. Tagung unserer Militärvereinigung bestimmt! 

 
8. Statuten der Nidw. Militärvereinigung Füs Bat 47 und Geb S Bat 12 vom 5.05.1991  
 – Statutenrevision (redaktionelle Abänderungen) 
 
Die aktuellen Statuten stammen aus dem Jahre 1991. Anlässlich der 19. Tagung vom 05. 
Mai 1991 in Ennetmoos wurden damals die Statuten von 1934 geändert und die Möglichkeit 
geschaffen, dass die Militärkameraden des Geb S Bat 12 unserer Vereinigung beitreten 
können. Damals wuchs der Mitgliederbestand von nur noch 362 auf 485 Mitglieder an. Bis 
heute erhöhte sich Bestand mit den jungen 12-ern auf 610 Mitglieder. Nach den 
Armeereformen und der Auflösung des Geb S Bat 12 sowie den in den vergangenen Jahren 
eingeführten Änderungen in unserem Vereinsleben hat der Vorstand entschieden, die 
Statuten zu überarbeiten.  
Bei der Frage der Überführung in die Truppenordnung 61(TO 61) des Geb S Bat 12 aus der 
Füs Kp III/47 oder V/47 entwickelte sich eine Diskussion. Niederberger Josef, Oberdorf 
(Säckelmeisters Sepp), erwähnte, dass die Schitzä 12er aus dem III/47 stammen und nicht, 
wie im Statutenvorschlag, aus dem V/47. Er wünscht sich eine sorgfältige Abklärung 
(Anmerkung des Sekretärs: Im Erinnerungsbuch Geb S Bat 12 von 1962-2003, Seiten 34/35, 
ist die Geschichte des Schützen Zwölfi sehr gut beschrieben. Dabei findet man den Hinweis, 
dass die Schützen Zwelfer hauptsächlich aus dem III/47 stammen)! 
Im Weiteren werden sämtliche redaktionellen Änderungen von den Anwesenden gut 
geheissen. 

 
9. Ehrungen und Verdankungen 

 
Seniorenehrung 
Der Präsident ehrt die folgenden Senioren und überreicht ihnen ein Geschenk: 
 
Hess Adolf 14 Bremgarten 6016 Hellbühl 
Amstad Bruno 16 Beckenriederstr. 32 6374 Buochs 
Barmettler Kaspar 16 Nägeligasse 4 6370 Stans 
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Waser Stephan 16 Bergisrüti 6372 Ennetmoos (gesundheitl. Entschuldigt) 

Achermann Walter 17 Laubachen 6370 Oberdorf 
Imboden Paul 17 Lochmatt 6363 Obbürgen 
Joller Theo 17 Etschenried 6363 Obbürgen 
Odermatt Lorenz 17 Allmendstr. 2 6382 Dallenwil 
Britschgi Paul 20 Alte Gasse 11 6373 Ennetbürgen 
Egloff Karl 20 Oeltrotte 6373 Ennetbürgen 
Odermatt Josef 21 Hächlisberg 6383 Dallenwil 
Wyrsch Moritz 21 Rigiweg 2 6374 Buochs 
 
Verdankungen 
Dank an Ehrenprediger Pfr. David Blunschi 
 
Dank an OK Stans 
 OK-Präsident  Bruno Mathis   
 Festwirt    
 
Dank an Festküche  Mario Hug (Hotel Engel) 

 
Mit einem Präsent wurde die grosse Unterstützung der Genannten gewürdigt. 
 
10. Verschiedenes 

 
Dank an Harmoniemusik Stans 
 Präsidentin  Marlies Huber 
 Direktion  Silvia Riebli 
 
Dank an Trachtenvereinigung Stans und an das Trachtenchörli 
 Präsidentin  Christa Mathis 
 Dirigent  Fredy Ehrler 
 
Dank an  Schulgemeinde Stans für Aula Pestalozzi 
 Schulpräsident Peter Kirchgessner 
 
 Kirchgemeinde Stans 
 Kirchmeier-Vize Urs Flury  
 
 Politische Gemeinde für Infrastruktur (P) 
 Gemeindepräsident Max Achermann 
 

Gemeindepräsident Max Achermann dankt der Versammlung für den grossen Aufmarsch 
hier in Stans und wünscht allen eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident wünscht allen anwesenden Kameraden und auch jenen, die leider nicht an 
dieser Tagung teilnehmen konnten alles Gute, viel Glück, gute Gesundheit und ein 
Wiedersehen in Büren. 
Er schliesst die Versammlung um 1600 mit dem Hinweis, dass die Festwirtschaft bis 1700 
geöffnet bleibt! 
 
 
   Für das Protokoll 
   Edy Clavadetscher, Oberdorf, Sekretär 
 
 
Oberdorf im Mai 2006 
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Totenehrung an der 24. Tagung in Stans 
30. April 2006 
 

Beckenried 
. Käslin Josef, 14, Rosenweg 1 
. Amstad Anton, 49, Hostatt 
. Amstad Erwin, 33, Dorfstrasse 29 
 

Buochs 
. Ambauen Philipp, 15, Buochserstr. 19 
. Baumgartner David, o9, Seebuchtstr, 2 
 

Büren/Oberdorf 
. Christen Emil, 11, Zieliweg 2, Büren 
. Niederberger Josef, 11, Archisrüti, Büren, früher Aufgendacher, 
Dallenwil 
. Schuler Kaspar, 17, Schulhausstr. 3, Oberdorf 
. Würsch Josef, 26, Sagensitz, Büren 
. Würsch Josef, 27, Kirchstrasse 6, Büren 
 

Dallenwil 
. Durrer Remigi, 30, Ebnet 
. Odermatt Guido, 38, Dallenwil 
. Niederberger-Widmer Walter, 18, Mühlestr. 9 
 

Emmetten 
. Odermatt Franz, 11, Mürgg 
. Würsch Gottfried, 11, Dorfstrasse 11 
 

Ennetbürgen 
. Odermatt Werner, 21, Buochserstr. 16 
. Gabriel Josef, 16, Holzeli 
 

Ennetmoos 
. Odermatt Leopold, 18, Hostatt 
. Filliger Kaspar, 13, Bieli 

Hergiswil 
. Amrhein Franz, 14, Bergstr. 24 
. Blättler Josef, 11, Seestr. 40 
 

Stans 
. Christen Oskar, Langmattring 23 
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. Mathis Walter, 12, Pfauengasse 7 

. Christen Hansruedi, 38, am Saumweg 13 

. Businger Ernst, 10, am Saumweg 15 

. Christen Josef, 28, Turmatthof 76 

. Odermatt Albert, 22, Pulvertrurm 

. Achermann Eduard, 22, Tottikonstr. 13 
 

Stansstad 
. Odermatt Walter, 18, Schöntal, Obbürgen 
. Rohrer Josef, 19, Oberschilt, Obbürgen 
. Küttel Josef, 30, Ausserfeld 5 
. Blättler Johann, 19. Sunneschyn, Kehrsiten 
. Bircher Othmar, 53, Allmendstr. 7 
 

Wolfenschiessen 
. Christen Theddy, 27, Eyacherstr. 5 
. Mathis Alfred, 40, Vorder-Fell, Oberrickenbach 
 

Auswärtige 
. Joller Ernst, 11, Kleinwangen Lu - früher Kapf, Büren 
. Zibung Anton, 46, Neuheim 
. Jenny Theodor, 13, Luzern 
. Mathis Peter, 71, Ramersberg 
. Scheuber Konrad, 17, Buttwil 
 
 
 
 
Josef Hofmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


